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Anwendungsbeginn 

Anwendungsbeginn dieser VDE-Anwendungsregel ist 201x-xx-xx. 

Für VDE-AR-N 4105:2011-08 besteht eine Übergangsfrist bis 2019-04-27.  

Es sind die Fristen des NC RfG (Artikel 4, Abs. 2 und Artikel 72) sowie nationale Festlegungen zu beachten. 
Für diese VDE-Anwendungsregel besteht eine Einführungsfrist bis 2019-04-27. 
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